
                                                                                                                                                              
 

 
Leader Miselerland 23 rue de Trèves – L-6793 GREVENMACHER – B.P. 57 – L-6701 GREVENMACHE 

Tél. : +352 75 01 39 Fax : +352 75 88 82  e-mail : info@miselerland.lu     www.leader.miselerland.lu 

 

 
Bericht der Sitzung des GAL LEADER Miselerland vom 27.03.2017 

in der Weinstube der Caves du Sud – Domaines Vinsmoselle in Remerschen 

 

Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 

GEMEINDE / VEREINIGUNG 
COMMUNE/ASSOCIATION 

SEKTOR 
SECTEUR 

VERTRETER 
DELEGUE 

MITGLIED 
VERWALTUNGSRAT 
MEMBRE COMITÉ 
Stimmrecht-droit de vote 

PRÄSENZ 
PRESENCE 

COMMUNE DE BETZDORF Gemeinde ARENDT Edgard 

 
 

 présent 

COMMUNE DE BOUS Gemeinde ZIMMER Bernd 

 
 

 

COMMUNE DE DALHEIM Gemeinde DICKEN Nicolas 

 
 

présent 

COMMUNE DE FLAXWEILER Gemeinde APEL Ernest 

 
X 

Par procuration 

COMMUNE DE LENNINGEN Gemeinde DIEDERICH Diane 

 
X 

 

COMMUNE DE 
MANTERNACH Gemeinde 

KLEIN-
UNGEHEUER Alix  

 
X 

excusée 

COMMUNE DE MERTERT Gemeinde FRANK Raym 

 
X 

présent  

COMMUNDE DE 
MONDORF-LES-BAINS Gemeinde SCHLECK Steve 

 
X 

 

COMMUNE DE SCHENGEN Gemeinde ESTGEN Gilles 

 

présent 

COMMUNE DE 
STADTBREDIMUS Gemeinde 

SIBENALLER 
Jemp 

 

présent 

COMMUNE DE 
WALDBREDIMUS Gemeinde OBERHAG Louis 
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COMMUNE DE 
WORMELDANGE Gemeinde DAX Fernand 

 

 

VILLE DE GREVENMACHER Gemeinde SCHILTZ Marc 

 
X 

excusé 

VILLE DE REMICH Gemeinde GEIMER Martine 

 

présente 

MAACHER LYCEE 
Öffentliche 
Einrichtung MENTGEN Yves 

 

 

SERVICE NATIONAL DE LA 
JEUNESSE REGION EST 

Öffentliche 
Einrichtung A nommer 

 

  

ANNE asbl 
Soziales - 
Kinder LUTGEN Thierry 

 

excusé 

ANCIENS DE L'ECOLE DE LA 
VITICULTURE REMICH 

Landwirtsch
aft & 
Weinbau PUNDEL Fernand 

 

 

AUBERGES DE JEUNESSES 
LUXEMBOURGEOISES asbl Tourismus 

BACKENDORF 
Martine 

 
 

présente 

ASTI asbl Soziales FERREIRA Sergio 

 

 

BESCHäFTEGUNGSINITIATIV 
REIMECHER KANTON BIRK 

Arbeit & 
Beschäftigu
ng  

WEBER Eliane 
REIFFERS Carole 

 

présente 

BRENNER AM MISELERLAND 

Landwirtsch
aft & 
Weinbau DUHR Mariette 

 

 

CIGR CANTON DE 
GREVENMACHER Asbl 

Arbeit & 
Beschäftigu
ng  

FRANTZEN 
Claude 

 
 

  

CENTRE DES PRODUITS DU 
TERROIR LUXEMBOURGEOIS 

Regionalpro
dukte 

BIRNBAUM 
Marion 

 

 excusée 

CENTRE DE RENCONTRE, 
D'INFORMATION ET 
D'ANIMATION POUR 
JEUNES GREVENMACHER Soziales ALVES Sylvain 
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CHAMBRE D'AGRICULTURE 

Landwirtsch
aft & 
Weinbau LEONARDY Aly 

 

 
DEUTSCH-
LUXEMBURGISCHE 
TOURIST-INFORMATION Tourismus ZIMMER Nicole 

 

excusée 

DOMAINES VINSMOSELLE 

Landwirtsch
aft & 
Weinbau STRENG Henri 

 
X 

 

ENTENTE TOURISTIQUE DE 
LA MOSELLE LUX. Tourismus ZEIMET Josiane 

 
X 

présente 

FEDERATION DES 
ASSOCIATION VITICOLES 

Landwirtsch
aft & 
Weinbau WEYER Marc 

 
X 

présent 

FONDATION CARITAS 
LUXEMBOURG Soziales 

HOFFMANN 
Marco 

 
X 

 

GROUPEMENT DES 
SYLVICULTEURS 

Forstwirtsc
haft NESSER Armand 

 

 

LAG MOSELFRANKEN 
Nachbarregi
on 

WALLRICH 
Thomas 

 

présent 

NATUR & ËMWELT-
FONDATION HËLLEF DIR 
D'NATUR 

Umwelt- 
und 
Naturschutz 

GLODEN 
Raymond 

 
X 

présent 

NATUR & ËMWELT-
SEKTIOUN KANTON REMICH 

Umwelt- 
und 
Naturschutz MOUSEL Jos 

 

présent 

NAVITOURS Tourismus KIEFFER Daniel 

 

 excusé 

ORGANISATION 
PROFESSIONNELLE DES 
VIGNERONS 
INDEPENDANTS 

Landwirtsch
aft & 
Weinbau BASTIAN Anouk 

 

 

OFFICE REGIONAL DU 
TOURISME - MOSELLE Tourismus NEIERS Nathalie 

 
X 

excusée 

PÄDAGOGESCHEN 
REITHAFF "A MËCHELS" Soziales 

HAAS-VAN 
GELDER Sarah 
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PROACTIF Asbl 

Arbeit & 
Beschäftigu
ng  ZEH Nanda 

 
x 

présente 

RICCIACUS-FRENN Asbl 
Kultur & 
Erbe KARMEYER Louis 

 

 excusé 

SCHENGEN Asbl Tourismus KNEIP Martina 

 

présente 

SLOW FOOD LUXEMBOURG 
Asbl 

Regionalpro
dukte ORIGER Thierry 

 

excusé 

STËFTUNG HËLLEF DOHEEM  Soziales MORBE Thomas 

 

 

Lëtzebuerger 
Uebstbauverband 

Landwirtsch
aft & 
Weinbau ZENNER Josy 

 
X 

présent 

TERROIR MOSELLE 

Landwirtsch
aft & 
Weinbau 

CHARVET 
Ségolène 

 

excusée 

YOLANDE Asbl Soziales BRIEL HARRY 

 
X 

présent 

YOLANDE coop 

Soziales - 
Arbeit & 
Beschäftigu
ng WAGNER Tom 

 

présent 

 

 

 

Ex officio Miselerland: Luc Majerus, Philippe Eschenauer, Jim Mayer, présents ; Joëlle Golinski, excusée 

Insgesamt waren 17 der 48 Mitgliedsorganisationen anwesend, 1 Organisation war über Prokura vertreten. Von 

den 15 stimmberechtigten Mitgliedern  des Vorstands waren 7 physisch anwesend und eines über Prokura 

vertreten (2 Gemeinden und 6 Vereinigungen), womit die Versammlung beschlussfähig war. Anwesend waren 

ebenfalls der Bürgermeister von Remich, Henri Kox, der Präsident des Office Social du Canton de Remich, Jean 

Vanolst und sein Mitarbeiter Nico Theisen sowie Carole Reiffers, neue Vertreterin der BIRK asbl. 

 

 

1) Präsident Marc Weyer begrüßt alle Anwesenden herzlich in Remerschen. Auf Nachfrage der Gäste 

aus Remich beschließt die  Versammlung die Vorstellung, die Diskussion sowie die Entscheidung 

über das Projekt des Service Immobilier Social Remich vorzuziehen.  
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2) Im Namen der Gemeinde Schengen wünscht auch Gilles Estgen die Mitglieder herzlich 

willkommen und weist auf die traditionsreiche Geschichte der Genossenschaftskellerei 

Remerschen und auf die tragende Rolle von Schengen hin, das neben seinem zweifellos 

gerechtfertigten Anspruch, Luxemburgs bekannteste Ortschaft überhaupt zu sein, auch noch die 

grösste Weinbaugemeinde des Landes ist. 

3) Jean Vanolst, Präsident des gemeinsamen Sozialamtes der Gemeinden Bous, Lenningen, Remich, 

Schengen, Stadtbredimus und Waldbredimus im Remicher Kanton (OSCR), stellt das Projekt 

Service Immobilier Social du Canton de Remich vor, den das OSCR in enger Partnerschaft mit 

dem gemeinsamen Sozialamt der Gemeinden Mondorf-les-Bains und Dalheim im gesamten 

Kanton Remich umsetzen möchte. Mit diesem Projekt soll beim OSCR eine Halbtags-Schnittstelle 

zwischen den Gemeinden, den Immobilienbesitzern, den Wohnungssuchenden und der Agence 

Immobilière Sociale Nationale (AIS nationale) geschaffen werden, deren Aufgabe es ist, leer 

stehende Wohnungen in den verschiedenen Ortschaften des Kantons ausfindig zu machen, mit den 

Besitzern über eine Vermietung an die AIS nationale und über etwaige Renovierungsarbeiten zu 

verhandeln, Wohnungssuchende aus der Region über die AIS nationale zu sozialen Preisen in 

diesen Wohnungen unterzubringen und zusammen mit den Sozialarbeitern der Sozialämter eine 

regelmäßige Begleitung der Mieter zu gewährleisten. Außerdem sollen die Partnergemeinden 

dabei unterstützt werden, ihre gemeindeeigenen Wohnungen in dieses Projekt mit einzubringen 

oder vermehrt leer stehende Wohnungen zu kaufen, zu sanieren und über die AIS in Miete zu 

geben. Während den ersten 3 Jahren soll diese Dienststelle über LEADER gefördert  und 

regelmäßig evaluiert werden, damit das Angebot den Ansprüchen und Erwartungen gerecht wird. 

Die Nutznießer des Projektes sind die wohnungssuchenden Klienten der Sozialämter des Kantons 

Remich, die Immobilienbesitzer dieses Kantons, Menschen die im Kanton Remich eine Wohnung 

suchen, sich diese auf dem freien Wohnungsmarkt aber nicht leisten können und schlussendlich 

die Gemeinden des Kantons. Partner des Projektträgers sind die Gemeinden des Kantons, das 

Sozialamt Mondorf-Dalheim, die AIS nationale, My Energy und andere Akteure des 

Immobiliensektors. Das Projektbudget liegt bei 131.974 €. 

Martina Kneip weist darauf hin, dass sie als Einwohnerin und Immobilienbesitzerin der Gemeinde 

Remich vorhatte, einen Teil ihrer Wohnung zur Weitervermietung einzurichten, dies jedoch die 

Zahlung einer Gebühr von mehr als 3.000 Euro an die Gemeinde voraussetzte, was den im Projekt 

vorgesehenen Maßnahmen aber wohl eher entgegen läuft. Der Bürgermeister der Gemeinde 

Remich, Henri Kox, weist auf die Ursprünge und Begründungen dieser Regelung hin und erklärt, 

dass die Praxis im Projekt in der Zukunft zeigen wird, inwieweit Regelungen in den einzelnen 

Gemeinden angepasst werden müssen. 

Edgard Arend weist darauf hin, dass das Office Social Centrest, dem die Gemeinde Betzdorf 
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angehört, eine Konvention mit der AIS unterhält und die Zusammenarbeit zur allgemeinen 

Zufriedenheit funktioniert. Er sieht nicht, was mit dem Projekt hier noch zu verbessern wäre.  Jean 

Vanolst erklärt, dass man sich durch die regionale Verankerung eine noch bedeutend größere 

Wirksamkeit der Vorgehensweise verspricht, während Henri Kox unterstreicht, dass das OSCR 

ohne zusätzliche personelle Mittel keine Möglichkeit hätte, in diesem Bereich aktiv zu werden. 

Ohne die Schaffung eines spezifischen Dienstes müssten die Mitarbeiter des Sozialamtes die 

zusätzlich anfallende Arbeit  mit der AIS nationale zusammen bewältigen, was unmöglich sei. 

Abschließend geht Jean Vanolst noch kurz auf das Problem der „Energiefalle“ (précarité 

énergétique) ein, der immer mehr Menschen ausgesetzt sind, weil sie neben den hohen Mietkosten 

die Energiekosten nicht mehr bezahlen können. Auch hier soll der Dienst späterhin aktiv werden 

und mit Energieberatern, Handwerksbetrieben und Beschäftigungsinitiativen mögliche und 

pragmatische Lösungen für den zur Verfügung stehenden Wohnraum entwickeln. 

Die Bewertung des Projektes anhand der Matrix ergibt ein positives Resultat, so dass das Projekt 

förderfähig ist und an die Bewilligungsbehörden weitergeleitet werden kann. Das Projekt wird 

einstimmig angenommen. 

4) Der Bericht der Sitzung vom 16. Januar 2017 wird einstimmig angenommen. 

5) Philippe Eschenauer stellt den Bericht über die Aktivitäten des LEADER-Büros vor und weist 

ebenfalls auf einige Initiativen hin, die im Rahmen der Koordinationsarbeit zum Pacte 

Communal Intégration laufen. So wurde eine Umfrage zum Thema Leben und Zusammenleben 

bei TNS-Ilres in Auftrag gegeben, deren Resultate noch vor den Sommerferien in 

Versammlungen regional vorgestellt werden. Die Teilnahme am diesjährigen Festival des 

Migrations et des Cultures wurde wieder einmal als besonders wertvoll eingestuft. Das Projekt 

World City Miselerland, ein zweiwöchiges, regionales, multikulturelles Ferienangebot für alle 

Kinder der Region (fondamental), das dem Konzept der „Mini-Städte“ nachempfunden und als 

Lernwelt über die Völker, Kulturen, Religionen und Traditionen konzipiert ist und von 

verschiedenen Maisons relais koordiniert wird,  wird in den ersten beiden Sommerferienwochen 

auf dem Areal der Maison relais Remerschen und der Jugendherberge stattfinden.  

 

Am 31. Mai wird Verbands- und LEADER-Sekretär Luc Majerus nach über 13 Jahren im Dienst 

des Winzerverbandes auf eine andere Arbeitsstelle wechseln. Präsident Marc Weyer wünscht 

ihm alles Gute für die Zukunft, weist darauf hin, dass in Kürze noch eine Abschiedsfeier 

stattfinden wird und gibt einige Erklärungen zu seinem Nachfolger Jim Mayer, 23 Jahre, aus 

Flaxweiler, der unter etwa 40 Bewerbern ausgesucht wurde und am 1. Mai das Amt übernimmt. 

6) Die Wahl der beiden VizepräsidentInnen und des/der Diversitätsverantwortlichen wird aus 

Mangel an Kandidaturen auf ein Datum nach den Gemeindewahlen verlegt. 



                                                                                                                                                              
 

 
Leader Miselerland 23 rue de Trèves – L-6793 GREVENMACHER – B.P. 57 – L-6701 GREVENMACHE 

Tél. : +352 75 01 39 Fax : +352 75 88 82  e-mail : info@miselerland.lu     www.leader.miselerland.lu 

 

7) Vom 9. bis 11. Mai findet in Vianden die LEADER LINC-Konferenz statt, an der 300 LAG 

Mitglieder oder Mitarbeiter teilnehmen werden. Jede LEADER-Gruppe aus Luxemburg kann für 

jedes der drei Abendessen (9.5. Larei Vianden; 10.5. Schloss Vianden; 11.5. Larei, Vianden) 3 

Mitglieder der LAG einladen. Interessenten sollen sich im LEADER-Büro melden. Am 10. Mai 

werden etwa 60 Teilnehmer der LINC an einem Workshop in Remich teilnehmen. Interessierte 

Mitglieder der LAG Miselerland sollen sich im LEADER Büro melden.  

8) Nach der Abstimmung des Projektes Miniaturkunst-Festival im Miselerland durch die LAG im 

September 2016 und der Weiterleitung an das MAVPC, forderte dieses eine Stellungnahme beim 

Kulturministerium an. Aufgrund dieser Stellungnahme hat das MAVPC beschlossen, lediglich 

das Budget für das Jahr 2017 zu genehmigen. Nach Vorlage einer Bilanz kann der Projektträger 

einen neuen Antrag für das Jahr 2018 stellen. 

Auch können die von anderen Ministerien zugestandenen  Fördermittel nicht als Eigenanteil 

eingesetzt werden und müssen von den Gesamtausgaben abgezogen werden. Somit genehmigte 

das MAVPC Mitte Januar ein Budget von 60.260€ bei 14.926,4 € Eigenanteil des Projektträgers 

für das Jahr 2017.   

Eine Versammlung mit dem Projektträger und dem MAVPC erbrachte keine Veränderung dieses 

Beschlusses. In weiteren Gesprächen mit Vertretern des Projektträgers stellte sich heraus, dass 

dieser zwar kein größeres Problem mit der Begrenzung des Budgets auf ein Jahr habe,  den 

Eigenanteil unter den gegebenen Umständen aber nicht aufbringen könne und deshalb eine 

stärkere Beteiligung der Region an der Finanzierung anstreben wolle. Da eine Änderung des 

Finanzierungsschlüssels aber nur durch die LAG vorgenommen werden kann, stand das Projekt 

am 27.03.2017 erneut auf der Tagesordnung. Das LEADER-Büro hat einen 

Finanzierungsvorschlag mit einem Eigenanteil von 1000 € (1,66%) und einer Beteiligung der 

Region von 16.475,4 € (27,4%) bei unverändertem Anteil für Staat und EU (42.784 € (71%)) zur 

Diskussion gestellt. 

Die veränderte Sachlage bringt mit sich, dass der Fortbestand des Projektes über die LEADER-

Phase hinaus ernsthaft in Frage gestellt werden muss, da einerseits ein neuer Antrag für 2018 

gestellt werden muss und dies ein erneutes Durchlaufen der gesamten Prozedur mit sich bringt 

und andererseits eine fast vollständige Finanzierung über EU, Staat und Gemeinden die Suche 

nach weiteren Finanzierungskanälen überflüssig macht. Die leidliche Erfahrung aus anderen 

LEADER-Projekten zeigt, dass dies in den allermeisten Fällen zu einer Einstellung der 

Projektaktivitäten nach Ende der LEADER-Finanzierung führt. Philippe Eschenauer weist auf 

diese Umstände hin, gibt aber auch zu bedenken, dass Ivana Cekovic im Namen des 

Projektträger Musel Linc mit der 2016er Versuchsausgabe der Veranstaltung gezeigt hat, dass sie 

die Organisation des Festivals sehr wohl im Griff hat, auch wenn das Budget im letzten Jahr viel 
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kleiner war. Dies bestätigt auch Martina Kneip. Gilles Estgen setzt sich für eine Finanzierung des 

Projektes durch die Region ein, während Nic Dicken und Remy Gloden eher skeptisch und 

retizent sind. Jemp Sibenaller weist darauf hin, dass die Aufsicht der Ausstellung besonders teuer 

zu stehen kommt, dass aber eine Gemeinde nicht ohne weiteres diese Kosten übernehmen kann. 

Philippe Eschenauer erklärt, dass deshalb angedacht war, im Rahmen einer Partnerschaft die 

Ausstellung auf verschiedene Weinstuben aufzuteilen und so ein Wein-Kunst-Festival mit 

besonderem Flair daraus zu machen Eine Beteiligung der Winzerbetriebe und anderer privater 

Sponsoren an der Finanzierung ist aber nur dann realistisch in Betracht zu ziehen, wenn das 

Festival etabliert ist und sich nach ein paar Jahren als Erfolg erwiesen hat. Nach verschiedenen 

weiteren Wortmeldungen ergibt sich, dass eine einheitliche, generell zufriedenstellende Lösung 

so schnell nicht gefunden werden kann. 

Durch die Entscheidung des MAVPC und die Einsicht des Projektträgers, dass er den Eigenanteil 

unter den gegebenen Umständen nicht stemmen kann, wird die LAG Miselerland unter Druck 

gesetzt und zu einer Entscheidung gezwungen. Um sich dem Vorwurf eines leichtsinnigen 

Umgangs mit öffentlichen Geldern nicht auszusetzen, will sich die LAG diesem Druck aber nicht 

beugen. Im Bewusstsein der Gefahr, dass aus Zeitgründen die Organisation des Festivals in 

diesem Jahr vielleicht nicht mehr möglich sein wird, dass es aber wesentlich ist, die 

Nachhaltigkeit und Dauerhaftigkeit des Festivals abzusichern, beschließt  die LAG Miselerland 

eine ad hoc Arbeitsgruppe einzusetzen, die zusammen mit dem Projektträger eine für alle 

zufrieden stellende Projektausrichtung und –finanzierung ausarbeiten soll. 

9) Harry Briel weist auf einen Kontakt hin den Yolande asbl mit Vertretern der Landakademie 

hatten. Die Aktivitäten dieses als LEADER-Projekt gestarteten Netzwerks scheinen Yolande 

interessant für die Verbreitung ihrer eigenen Workshops und Weiterbildungen. Mitglied können 

allerdings nur Gemeinden werden. Die Teilnahme kostet dann 1 Euro pro Einwohner pro Jahr. 

Marc Weyer und Philippe Eschenauer weisen darauf hin, dass die LAG Miselerland sich stets 

gegen eine Teilnahme an der Landakademie ausgesprochen habe und eher für eine enge 

Zusammenarbeit mit Moselfranken zur Zentralisierung aller Weiterbildungsangebote in der 

Region einstehe. Da das LEADER-Projekt Landakademie schon seit Jahren abgeschlossen ist 

und heute direkt vom Landwirtschaftsministerium bezuschusst wird, scheint es unmöglich, dass 

das Ministerium der Region Miselerland ein Projekt genehmigen würde, mit dem der Beitritt zur 

Landakademie finanziert werden sollte. Es steht einzelnen Gemeinden aber natürlich frei, 

Mitglied in diesem Netzwerk zu werden.  

10) Die nächste Sitzung des GAL Miselerland findet am 10. Juli 2017 um 19.00 Uhr statt. Der 

genaue Tagungsort wird bei nächster Gelegenheit mitgeteilt. 

Grevenmacher, 5. April 2017



                                                                                                    

                                                          
 

 
Leader Miselerland 23 rue de Trèves – L-6793 GREVENMACHER – B.P. 57 – L-6701 GREVENMACHE 

Tél. : +352 75 01 39 Fax : +352 75 88 82  e-mail : info@miselerland.lu     www.leader.miselerland.lu 

 

 


